
 

Politische Grundlagen 
 

Das Konzept der „Stadtguerilla“ als ideologisches 
Programm der Roten Armee Fraktion (RAF) 
 
Vor 30 Jahren, am 1. April 1991, wurde der Treuhand-Chef Detlev Karsten Rohwedder in seinem Haus von der 
dritten Generation der Roten Armee Fraktion (RAF) erschossen. Zuvor wurden bereits 1986 der Spitzendiplo-
mat Gerold von Braunmühl und 1989 der Vorstandssprecher der Deutschen Bank Alfred Herrhausen ermor-
det. Nach allen Anschlägen erschienen Bekennerschreiben der RAF. Dennoch kamen in den 1990er Jahren 
einige Fragen auf, denn die drei bis heute ungeklärten Morde wurden mit einer Präzision ausgeführt, die eher 
untypisch für die Verbrechen der ersten beiden Generationen der linksterroristischen Gruppierung war.  
In diesem Online-Seminar diskutieren die Referenten einige zentrale Fragen rund um den Linksterrorismus in 
der Bundesrepublik:  
 
• Was war die politische Ideologie der RAF?  
• Was ist mit dem Konzept der „Stadtguerilla“ gemeint?  
• Wie entwickelte sich der Linksterrorismus in Deutschland und wie war er ideologisch und 

philosophisch begründet? 
 
Wir freuen uns auf Ihre Mitwirkung und laden Sie herzlich ein! 
 

Anmeldungslink| Ort: HSS digital | Zeit: Montag, 27.09.2021 | 18.15 bis 20.15 Uhr 
18.05 Uhr  Log-in 
18.15 Uhr Vorstellungsrunde, Vortrag mit Fragen und anschl. Diskussion 
20.15 Uhr  Log-out 
 

Begrüßung: 
Michael Hahn, Hanns-Seidel-Stiftung, München 
 

Referenten:  
Stefan Preis M.A., Soziologe, Kriminologe, Hamburg 
 

Matthias J. Lange, Journalist, Blogger, Social-Media-Experte, Redaktion42, Maisach 
 
Online-Hinweise: Technische Anforderungen sind PC (Laptop) oder Mobile Device (Handy) mit Mikrofon und Kamera. Weitere Informatio-
nen sowie der Einladungslink folgen per E-Mail. Eine Videoübertragung via Webcam der Teilnehmer ist erwünscht, aber optional. Das 
Online-Seminar wird nicht gespeichert. Eine Aufnahme des Seminars ist untersagt. Eine Anmeldung ist in der Regel nur bis zu einer Stun-
de vor Veranstaltungsbeginn möglich, soweit die maximale Teilnehmerzahl nicht erreicht wurde. Ebenso sollte Ihr PC ein Mikrofon– und 
eine Lautsprecherfunktion haben. Bitte melden Sie sich mit Ihrem Namen im Seminar an, damit wir Ihre Anmeldung mit der Teilnahme-
liste vergleichen können. Wir verarbeiten Ihre Daten ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen (insbes. Bundesdaten-
schutzgesetz/ Datenschutz-Grundverordnung).  
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